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PRESSEINFORMATION

Sanicare: Hoher Umsatzzuwachs in 2007
Kundenstamm wiederum in 12 Monaten mehr als verdoppelt  
Die größte deutsche Versandapotheke wächst kontinuierlich. Das Kalenderjahr 2007 schloss die Sanicare-Versandapotheke im niedersächsischen Bad Laer erneut mit deutlichem Zuwachs ab. Mit dem erzielten Gesamtumsatz von 397,5 Millionen Euro konnte sich die Sanicare-Unternehmensgruppe um 19,91 % gegenüber dem Vorjahr steigern. Der Versandapothekenumsatz stieg dabei um 49,32 % auf 166,5 Millionen Euro, wobei sich der Kundenstamm innerhalb der letzten 12 Monate mit 745.000 mehr als verdoppelte. 12.600 Aufträge verbucht die Sanicare-Gruppe pro Tag in den gesamten Geschäftsbereichen. Dabei wuchs die  tägliche Versandapothekenauftragszahl um 37,69 % auf 8.950. Heute zählt das Unternehmen 724 Beschäftigte. Das bedeutet im Vorjahresvergleich ein Plus von 31,64 %. 
Laut Apothekeninhaber Johannes Mönter ist dieses erneute Wachstum unterschiedlichen Faktoren zuzuschreiben, dank derer  Sanicare eine Poleposition in der Versandapothekenlandschaft einnimmt. An erster Stelle ist hier der Testsieg bei Stiftung Warentest (10/2007) zu nennen. Die unabhängige Prüfgesellschaft zeichnete die Liefer- und Beratungsqualität von Sanicare das zweite Mal in Folge mit der Bestnote 1,9 aus.    
Als Kundenmagnete fungieren nach Angaben von Mönter außerdem der generelle portofreie Versand und der Zuzahlungsgutschein. Seit Juli 2006 hat Sanicare insgesamt über 211.000 Krankenkassengutscheine, mit denen die Patienten ihre gesamte Zuzahlung für verschreibungspflichtige Arzneimittel sparen, eingelöst. Derzeit sind es monatlich 20.313 Gutscheine. 

2008: Weitere Expansion prognostiziert 

Mit hochgesteckten Zielen setzt Mönter weiterhin auf Wachstum. Das Kalenderjahr 2008 soll einen Gesamtumsatz von 500 Millionen Euro bringen, während man allein im Versandbereich mit 210 Millionen Euro Umsatz rechnet. Rund 150 Mitarbeiter sind in diesem Jahr zur Teamverstärkung geplant.
„Ich sehe unserem weiteren Wachstum mit Optimismus entgegen. Auch wenn die juristische Marschrichtung noch nicht in allen Punkten klar ist, bin ich mir sicher, dass die politischen Entscheidungsträger dass Potenzial der Versandapotheken erkennen und sich nicht von Einzelstimmen, die den Versand von verschreibungspflichtigen Arzneimitteln verbieten wollen, beeindrucken lassen. Bei Versandapotheken sparen nicht nur Patienten viel Geld, sondern auch die Kostenträger. Individuelle Rabatte an die Krankenkassen führen zu erheblichen Kostensenkungen im Gesundheitssystem. Wer könnte sich in diesen Zeiten erlauben, darauf zu verzichten?“ 
________________________________________________________

Hintergrund: Zur Sanicare-Gruppe zählen neben Deutschlands größter Versandapotheke weitere prosperierende Unternehmensbereiche. Inhaber Johannes Mönter versorgt bereits seit 25 Jahren Kliniken mit Arzneimitteln und Produkten des medizinischen Bedarfs – heute sind es 45 Krankenhäuser sowie mehrere hundert Pflegeeinrichtungen und Arztpraxen.

Der 60jährige Pharmazeut besitzt außerdem 3 Filialapotheken (Osnabrück, Versmold, Cloppenburg) – die Höchstmenge, die das deutsche Gesetz derzeit zulässt. Gleichzeitig ist er Betreiber des Gesundheitszentrums Bad Laer mit integriertem medizinischem Versorgungszentrum.
Kostenlose Patienten-Hotline: 0800 / 4455662. 
www.sanicare.de
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